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Zuständigkeit
Gemeinderat

S1.1

Z1.1.1 Ein partizipativer Prozess zur Gestaltung und Nutzung des Dorfplatzes 
ist abgeschlossen. 

M1.1.1.1 Wir erarbeiten ein Konzept für Begegnungsorte aufbauend auf dem 
bestehenden Freiraumkonzept. 20

25 H. Rüttimann 
L. Arnold

Z1.1.2 Der Planungskredit für die Aufwertung des Steinmättli ist genehmigt.

M1.1.2.1 Wir definieren den Planungsumfang und legen das Vorgehen fest.

20
26 H. Rüttimann

Z1.1.3 Die Erweiterung der Jugendarbeit um den Bereich der 
Generationenvielfalt ist umgesetzt und überprüft.

M1.1.3.1 Wir führen erfolgreiche Angebote, mit welchen der Austausch unter den 
Generationen gefördert wird, weiter. 20

25 T. Egli

M1.1.3.2 Wir fördern mit dem Einsatz der neuen Eichli-Park-Crew das friedliche 
Miteinander im Eichli-Park. 20

25 T. Egli

M1.1.3.3 Wir unterstützen mit dem Pilotprojekt "Stans coacht" junge Erwachsene 
bei Fragen zu Arbeitslosigkeit, Schulden oder familiären Konflikten. Die 
Jugendarbeitsstelle baut dazu einen Pool mit Senioren auf, welche 
ehrenamtlich jungen Erwachsenen bei Fragen zur Seite stehen.

20
25 T. Egli

Strategiereporting 2035

ZENTRUM

Wir stärken das Dorfzentrum und weitere Begegnungsorte, um als Gemeinschaft 
zusammenzuwachsen.
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Strategiereporting 2035

S1.2

Z1.2.1 Das Schulhaus Pestalozzi ist saniert und bezugsbereit.

M1.2.1.1 Das Schulhaus Pestalozzi ist 2028 gebaut und bezugsbereit.

20
25 A. Waser

H. Rüttimann

Z1.2.2 Die terminierten Massnahmen der Immobilienstrategie sind umgesetzt.

M1.2.2.1 Wir überprüfen die Organisation und die Ressourcenausstattung, 
welche wir zur Umsetzung der Immobilienstrategie benötigen. 20

25 H. Rüttimann

M1.2.2.2 Wir prüfen verschiedene Standortvarianten für den Werkhof.

20
26 H. Rüttimann

M1.2.2.3 Wir führen eine Bedarfsabklärung für die Räumlichkeiten der 
Gemeindeverwaltung durch. 20

26 H. Rüttimann
L. Arnold

M1.2.2.4 Wir erarbeiten eine Volumenstudie für das Areal Turmatt.

20
27 H. Rüttimann

S. Odermatt
P. Odermatt

M1.2.2.5 Wir prüfen sämtliche Objekte auf ihre Störfallresistenz (Erdbeben, 
Hochwasser, Unwetter etc.) 20

26 H. Rüttimann

M1.2.2.6 Der Naturkindergarten bzw. die Jurte soll auf SJ 26/27 seinen neuen 
Standort im Eichli beziehen. 20

26 H. Rüttimann
A. Waser

M1.2.2.7 Wir erarbeiten eine Machbarkeitsabklärung für das gegenwärtige 
Gemeindehaus. 20

27 H. Rüttimann

M1.2.2.8 Wir werten den Schulhausplatz Turmatt auf.

20
25 H. Rüttimann

A. Waser

M1.2.2.9 Wir klären die Nutzungsmöglichkeiten des alten Wohnhaus Mettenweg 
und planen den dafür nötigen Umbau. 20

22 H. Rüttimann 

M1.2.2.10 Wir erstellen ein Konzept für eine attraktive, zukünftige 
Wertstoffsasmmelstelle. 20

26 S. Odermatt 

Wir verbessern kontinuierlich und gezielt unsere Infrastruktur.
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Strategiereporting 2035

Z1.2.3 Die Werkleitungserneuerung Tellenmatt-, Bahnhof- und 
Engelbergstrasse ist umgesetzt. 

M1.2.3.1 Das Bauprojekt Werkleitungserneuerung Tellenmatt-, Bahnhof- und 
Engelbergstrasse ist durch die Baudirektion und den Gemeinderat 
verabschiedet.

20
22 S. Odermatt

Z1.2.4 Der generelle Wasserversorgungsplan ist aktualisiert.

M1.2.4.1 Wir aktualisieren den generellen Wasserversorgungsplan. 

20
27 S. Odermatt

Z.1.2.5 Weitere Massnahmen Instandsetzung Infrastruktur

M1.2.5.1 Wir erneuern die Werkleitungen und setzten das Trennystem auf der 
Privatstrasse Büntistrasse Nord um. In diesem Zusammenhang wird 
auch der kleine Abschnitt Rad-Gehweg Richtung Büntistrasse Nord-
Wächselacher umgesetzt.

20
23 S. Odermatt

M1.2.5.2 Wir erneuern die Reservoire unserer Wasserversorgung in der Zone 
Kniri und Klostermatt. 20

20 S. Odermatt

M1.2.5.3 Wir erneuern die Werkleitungen und Strassen in der Oberen 
Knirigasse. 20

21 S. Odermatt

M1.2.5.4 Wir erneuern die A2-Überführungen Eichli und Tottikonstrasse

20
21 S. Odermatt

M1.2.5.5 Wir erneuern die Mürgstrasse.

20
25 S. Odermatt 

Z1.2.6 Das gemeindeeigene Strommanagement ist optimiert.

M1.2.6.1 Die Analyse des IST-Zustandes mit Empfehlungen eines externen 
Büros ist abgeschlossen. 20

26 H. Rüttimann

Massnahmenplan 2025-2028. Stand Februar 2026. Publ.xlsx Seite 3/11



B
e

g
in

n

Zuständigkeit
Gemeinderat

Strategiereporting 2035

S1.3
Z1.3.1 Die Aufzonung sowie die Gestaltungspläne auf dem Kernareal der 

Pilatus Flugzeugwerke AG sind genehmigt.

M1.3.1.1 Die Aufzonung sowie die Gestaltungspläne auf dem Kernareal der 
Pilatus Flugzeugwerke AG sind genehmigt. 20

26 P. Odermatt

Z1.3.2 Die wesentlichen Bedürfnisse der Lädeler und KMU sowie mögliche 
Massnahmen zur Stärkung des lokalen Gewerbes sind bekannt.

M1.3.2.1 Wir pflegen zusammen mit dem Netzwerk Zentrum den gesunden Mix. 
Das historische Zentrum von Stans ist zusammen mit dem 
Bahnhofgebiet Stans Versorgungs- und Verkehrsknotenpunkt sowie 
belebter Mittelpunkt der Gemeinde und des Kantons.

20
12 L. Arnold

M1.3.2.2 Wir führen mit dem neuen E-Mitwirkungstool eine Bedürfnisumfrage bei 
den Stanser Unternehmen durch. 20

27 Ch. Amstutz

Z1.3.3 Wir setzen uns für einen verkehrstechnisch optimalen Spitalstandort im 
Raum Stans ein.

M1.3.3.1 Wir setzen uns für einen verkehrstechnisch optimalen Spitalstandort im 
Raum Stans ein. 20

26 P. Odermatt

Z1.3.4 Wir betreiben eine aktive Bodenpolitik.

M1.3.4.1 Wir stellen uns im Rahmen unserer finanziellen Möglichkeiten für den 
Ankauf von Liegenschaften zur Verfügung, an denen ein öffentliches 
Interesse erkennbar ist.

20
26 L. Arnold

Wir tragen Sorge zum Gewerbe, indem wir Entwicklung ermöglichen.
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Strategiereporting 2035

S2.1

Z2.1.1 Die wichtigsten Digitalisierungsmöglichkeiten und -bedürfnisse der 
Gemeinde sind bekannt und die prioritären Projekte in Planung.

M2.1.1.1 Wir erarbeiten eine Digitalisierungsstrategie für die Gemeinde Stans.

20
25 Ch. Amstutz

Z2.1.2 Weitere Massnahmen zu Arbeitsbedingungen

M2.1.2.1 Wir modernisieren unsere Personalprozesse.

20
21 L. Arnold

M2.1.2.3 Wir fördern eine gewinnbringende Feedbackkultur im Betrieb. Dazu 
überarbeiten wir das bestehende BFG und etablieren neue 
Feedbackprozesse und Gesprächsleitfaden.

20
23 L. Arnold

S2.2

Z2.2.1 Die prioritären Massnahmen aus dem klima- und eniergiepolitischen 
Programm 2024-2028 sind bestimmt und umgesetzt.

M2.2.1.1 Wir prüfen und setzten auf gemeindeeigenen Liegenschaften und auf 
Grünflächen, die im Unterhalt der Gemeinde stehen, Massnahmen für 
eine verbesserte Begrünung um, damit die Biodiversität im 
Siedlungsgebiet gestärkt wird und Wärme-Inseln möglichst vermieden 
werden.

20
22 S. Odermatt

Wir nutzen die Digitalisierung für effiziente Dienstleistungen und zeitgemässe 
Arbeitsbedingungen.

Wir stärken die Biodiversität und erreichen Klimaneutralität vor 2040.

ZUKUNFT
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Strategiereporting 2035

S2.3

Z2.3.1 Die Finanzpolitik ist überarbeiet und eine Strategie zum nachhaltigen 
Umgang mit der Verschuldung ist verabschiedet. 

M2.3.1.1 Wir erarbeiten eine neue Finanzpolitik.

20
25 Ch. Amstutz

Z2.3.2 Die Finanzierungsstrategien in den Spezialfinanzierungen sind 
überprüft.

M2.3.2.1 Vgl. M2.3.1.1: Wir erarbeiten eine neue Finanzpolitik.

20
25 Ch. Amstutz

M2.3.2.2 Wir evaluieren die bestehende Trägerschaftsform des Wohnhauses 
Mettenweg und suchen die beste Variante für die Zukunft. 20

10 T. Egli

S2.4

Z2.4.1 Reglemente und Verordnungen werden aktualisiert

M2.4.1.1 Wir unterziehen die Gemeindeordnung einer Teilrevision

20
25  L. Arnold

M2.4.1.2 Wir revidieren unser Benützungsreglement.

20
25 H. Rüttimann

Wir bleiben finanziell fit.

Wir aktualisieren unsere rechtlichen Grundlagen und Instrumente
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S3.1

Z3.1.1 Die Rahmenbedingungen für die Arealentwicklung Bahnhof Süd sind 
geklärt. 

M3.1.1.1 Für das Gebiet Bahnhof Süd wird ein Bebauungsplan unter Einbezug 
der Grundeigentümerschaften erarbeitet. 20

26 L. Arnold / P. Odermatt

Z3.1.2 200 neue Wohnungen sind baubewilligt.

M.3.1.2.1 Wir sorgen dafür resp. helfen mit, damit das Areal Untere Spichermatt 
mit 270 geplanten Wohnungen baubewilligt werden kann.

P. Odermatt

Z3.1.3 Mit der Teilrevision der Nutzungsplanung werden Ein- und 
Aufzonungen ermöglicht.

M3.1.3.1 Wir führen unser Siedlungsleitbild nach als Grundlage für die Revision 
der Nutzungsplanung

P. Odermatt

M3.1.3.2 Wir revidieren die Nutzungsplanung, um Ein- und Aufzonungen zu 
ermöglichen.

P. Odermatt

S3.2

Z3.2.1 Die Schule Stans verabschiedet gem. gesetzlichem Auftrag ein 
Schulprogramm für die Jahre 2026-2030

M3.2.1.1 Wir (bzw. die Schulleitung) erarbeiten einen Vorschlag für das 
Schulprogramm aufbauend auf Erkenntnissen der Schulentwicklung. 20

25 A. Waser

Wir bieten Familien ein attraktives Umfeld mit bezahlbarem Wohnraum.

Wir entwickeln die Bildungsangebote zukunftsgerichtet weiter und fördern das 
lebenslange Lernen.

FAMILIE

Massnahmenplan 2025-2028. Stand Februar 2026. Publ.xlsx Seite 7/11



B
e

g
in

n

Zuständigkeit
Gemeinderat

Strategiereporting 2035

Z3.2.2 Die Schule Stans erhöht die Lernwirksamkeit und steigert die 
Unterrichtsqualität.

M3.2.2.1 Wir erabeiten und beschliessen ein Massnahmenpaket, um den 
gestiegenen Herausforderungen mit Integration und Heterogenität zu 
begegnen.

20
26 A. Waser

S3.3

Z3.3.1 Der Baukredit für die Sanierung der Robert-Durrer-Strasse ist bewilligt.

M3.3.1.1 Wir erarbeiten ein Vorprojekt und erhalten die Zustimmung für den 
Planungskredit zur Ausarbeitung des Bauprojekts für eine zeitgemässe 
Strassenraumgestaltung der Robert-Durrer-Strasse. 

20
25 S. Odermatt

Z3.3.2 Die Rad- und Gehwegverbindung Aemättlihof-Paracelsusweg ist 
realisiert.

M3.3.2.1 Wir haben ein rechtskräftiges generelles Projekt und damit die 
Grundlage für die Ausarbeitung des Bauprojekts für die Realisierung 
der Rad- und Gehwegverbindung Aemättlihof-Paracelsusweg. 

20
22 S. Odermatt

Z3.3.3 Das Parkleitsystem ist eingeführt.

M3.3.3.1 Wir schliessen die Vorprojektierung ab.

20
24 S. Odermatt

Z3.3.4 Weitere Massnahmen Mobilität

M3.3.4.1 Wir prüfen die Ausweitung von Tempo-30-Zonen und 
Begegnungszonen gemäss Verkehrskonzept. 20

23 S. Odermatt

M3.3.4.2 Wir setzen verkehrsberuhigende Massnahmen auf der Tottikon- und 
der Brisenstrasse um. 20

25 S. Odermatt 

Wir fördern eine sichere und nachhaltige Mobilität.
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Bei Projekten der Gemeinde Stans werden die Betroffenen 
(Anspruchsgruppen) in die Planung einbezogen. 
- Schulzentrum Pestalozzi - Jugendliche der ORS 

2
0
2
2

S
o
m
m
e
r 

2
0
2
5 alle Der Einbezug von Betroffenen ist ein Dauerthema und wird als 

Grundhaltung bei allen Projekten mitgedacht. 

Wir verlängern, erweitern und passen in Zusammenarbeit mit 
der Genossenkorporation das Baurecht auf der Sportanalage 
Eichli, damit die Vereine Planungssicherheit erhalten

2
0
2
4

S
o
m
m
e
r 

2
0
2
5 H. Rüttimann Die Anpassung der Baurechtsverträge wurde von der Genossengemeinde 

und von der Gemeindeversammlung im Frühling 2025 genehmigt.

Der Stanser Dorfbach wird im Gemeindegebiet Stans umgelegt 
und geöffnet und nimmt mit einer verbesserten 
Abflusskapazität seine Funktion zum Schutz des 
Siedungsgebiets bei einem Hochwasser durch Wildbäche 
wahr. 

2
0
2
3

S
o
m
m
e
r 
2
0
2
5 S. Odermatt Das Projekt wurde nach der Herbst-Gemeindeversammlung 2024 sistiert. 

Die privaten Grundeigentümerschaften sind in der Pflicht, die Massnahmen 
individuell umzusetzen.

Wir berücksichtigen bei den Planungen für die Erneuerung des 
Reservoirs Klostermatt die Weiterentwicklung des 
Klostermattspielplatzes.

2
0
2
2

S
o
m
m
e
r 

2
0
2
5 H. Rüttmann

S. Odermatt
Der Spielplatz konnte am 5. Juli 2025 eröffnet werden.

Wir erneuern das Haus Centro mit dem Ziel preisgünstiges 
Wohnen anzubieten. 2

0
2
2

S
o
m
m
e
r

 2
0
2
5 H. Rüttimann Das Projekt Komplettsanierung der Liegenschaft Centro wird vorerst nicht 

weiterverfolgt wird. Mit einer Minimalsanierung wird das Haus Centro 
zeitnah nutzbar gemacht, so dass drei Wohnungen, eine Büroetage und 
vier Mehrzweckräume vermietet werden können. Mit der Zwischennutzung 
kann ohne Zeitdruck an einem neuen Konzept gearbeitet werden. Diese 
Massnahme wurde umformuliert und wird neu im Rahmen der 
Immobilienstrategie umgesetzt.

Wir beantragen an der Urnenabstimmung vom 30. November 
2025 den Baukredit für die Erneuerung SZ Pestalozzi 2

0
2
5

2
0
2
5 H. Rüttimann

A. Waser
Der Baukredit wurde bewilligt.

Wir eruieren die Auswirkungen der 
Siedlungsentwicklungsprognose auf die Immobilien und den 
Betrieb.

2
0
2
5

2
0
2
6 H. Rüttimann Abhängigkeit von anderen Insturmenten (Siedlungsleitbild, Entwicklung 

Schülerzahlen, Bevölkerungswachstum etc.); Schulraumplanung liegt bis 
September 2025 vor. Aufgrund des Berichtes HSLU erledigt.

Wir stärken das Dorfzentrum und weitere Begegnungsorte, um als Gemeinschaft 
zusammenzuwachsen.

Wir verbessern kontinuierlich und gezielt unsere Infrastruktur.

Umsetzung Controlling

ZENTRUM

Strategiereporting 2035 - abgeschlossene Massnahmen



Die Verwaltung wird beauftragt, sich bezüglich Digitalisierung 
im Rahmen der Informatikstrategie-Kommission (ISK) aktiv 
einzubringen. Ziel ist der Einsitz in 1 bis 2 Fachgruppen bis 
Ende 2025.

2
0
2
4

S
o
m
m
e
r 

2
0
2
5 Ch. Amstutz Die Verwaltung ist in der Fachgruppe eGov-Plattform vertreten.

Die Ressorts und Abteilungen liefern Inhalte, damit die 
Gemeinde auf Social Media präsent ist. 2

0
2
3

S
o
m
m
e r 

2
0
2
5L Arnold Daueraufgabe. Die Abteilungen liefern Inhalte.

Wir erhöhen unsere Attraktivität als Lehrbetrieb.

2
0
2
2

S
o
m
m
e r 

2
0
2
5L. Arnold Diverse neue Lehrstellen wurden geschaffen. 

28 Bewerbungen KV-Lehrstelle. Sehr gute Bewerbungen. Die Gemeinde 
Stans hat als Lehrbetrieb einen guten Ruf.

Wir überarbeiten unsere Website, damit die Bevölkerung die 
Verwaltung auch in digitaler Form als dienstleistungsorientiert 
erleben kann.  

2
0
2
2

W
in
te
r 

2
0
2
5 L. Arnold Die Umsetzung des Redesigns ist auf Herbst 2025 geplant. Die Vorarbeiten 

sind alle erfolgt. Die Umsetzung liegt bei I-Web. Die Website konnte am 
06.12.2025 aufgeschaltet werden.

Wir "überdenken" die Kommissionen: Wahlrhythmus, 
Wiederwahl (automatisch, aktive Neukandidatur), 
Wahlverfahren,  Amtszeitbeschränkung etc. S

o
m
m
e
r 

2
0
2
5 L. Arnold Bei der Ausschreibung von Kommissionssitzen wird darauf hingewiesen, 

dass für einzelne Kommissionen (z. B. Bau- und Planungskommission) die 
Fachlichkeit eine zentrale Anforderung ist. Die Umsetzung ist bei der 
Ausschreibung 2024 erfolgt. Die Diskussion dazu, ob an 
Gesamterneuerungswahlen festgehalten  oder zurück zum alternierenden 
Modell gewechselt werden soll, wurde im Rahmen der Teilrevision 
Gemeindeordnung geführt. Mit dem Entscheid, an  
Gesamterneuerungswahlen festzuhalten, bleibt die vierjährige Amtszeit 
auch für die Kommissionen bestehen.

Wir ermöglichen mit einer genehmigten Zonenplanänderung 
sowie einem Sondernutzungsplan über das gesamte Areal der 
Pilatus Flugzeugwerke AG hinweg die weitere wirtschaftliche 
Entwicklung des grössten Arbeitgebers der Gemeinde.

2
0
2
3

H
e
rb
st
 

2
0
2
5 P. Odermatt Zonenplanänderung für GV vom 26.11.2025 traktandiert und genehmigt. 

Wir priorisieren die Massnahmen aus der Energie- und 
Klimastrategie.  2
0
2
5

W
in
te
r 

2
0
2
5 S. Odermatt An der Winterklausur 2025 erledigt.

Wir nutzen die Digitalisierung für effiziente Dienstleistungen und zeitgemässe 
ZUKUNFT

Wir aktualisieren unsere rechtlichen Grundlagen und Instrumente

Wir tragen Sorge zum Gewerbe, indem wir Entwicklung ermöglichen.

Wir stärken die Biodiversität und erreichen Klimaneutralität vor 2040.



Wir bauen die Bushaltestellen in Stans so um, dass der 
Zustieg zum öffentlichen Verkehr stufenlos möglich ist. 2

0
2
0

S
o
m
m
e
r 

2
0
2
5 S. Odermatt Die Projekte sind weitgehend umgesetzt. Die zwei letzten Haltestellen 

werden im Rahmen der Sanierung Robert-Durrer-Strasse angepasst.

Wir holen für die Machbarkeitstudie Bahnhof Süd das 
Einverständnis der Kommissionen ab. Anschliessend 
bestimmen wir das weitere Vorgehen. H

e
rb
st
 

2
0
2
5 L. Arnold Mit den Eigentümern und der Denkmalpflege wurde im Rahmen einer 

Machbarkeitsstudie eine Einigung erzielt. Die Rückmeldung der ENHK und 
EDK liegt vor. 

Wir etablieren regelmässige Gespräche zu 
Zusammenarbeitsmöglichkeiten mit den Gemeinderäten der 
Nachbargemeinden.

2
0
2
1

S
o
m
m
e
r 

2
0
2
5 L. Arnold Mit den Nachbargemeinden haben Treffen stattgefunden. Für die Zukunft 

werden Alternativen für den Austausch gesucht.

Frühere Massnahmen ohne Zuordnung zu Zielen

Wir fördern eine sichere und nachhaltige Mobilität.
FAMILIE


